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Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung 

des Ortsgemeinderates 
der Ortsgemeinde Dohm-Lammersdorf 

 
Sitzungstermin:  11.04.2022 
Sitzungsbeginn:  19:30 Uhr 
Sitzungsende:  21:00 Uhr 
Ort, Raum:  Dohm-Lammersdorf, im Gemeindehaus 

 

ANWESENHEIT:   

Vorsitz 

Herr Wolfgang Schüssler Ortsbürgermeister    

Mitglieder 

Herr Rainer Ballmann       

Herr Winfried Friedrich Braden 2. Beigeordneter  

Frau Gabriele Waltraud Fier       

Herr Rudolf Nikolaus Krämer       

Herr Lothar Meyer 1. Beigeordneter    

 

Fehlende Personen:   

Mitglieder 

Herr Walter Hubert Marien  entschuldigt 

 
 
Sonstiges: 
4 Zuhörer 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 

1. Genehmigung der letzten Niederschrift 

2. Bauantrag - Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens nach § 36 BauGB 

3. Wappen der Ortsgemeinde Dohm-Lammersdorf 

4. Informationen des Ortsbürgermeisters 

5. Einwohnerfragen 

6. Verschiedenes 
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Protokoll: 
 
TOP 1: Genehmigung der letzten Niederschrift 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates Dohm-Lammersdorf vom 02.12.21 ist 
allen Ratsmitgliedern zugegangen. Es werden keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche vorgebracht. 
 
 
TOP 2: Bauantrag - Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens nach § 36 BauGB 
 
Beantragt wird der Bau eines Reitweges mit einem integrierten Biotop im Flur 13, Nr 7, 8/2, und 9/1. 
Grundsätzlich bestehen keine Bedenken (Erschließung, Ortsbild etc.) gegen das Bauvorhaben. 
 
Beschluss: 
 
Das Einvernehmen zum Vorhaben gemäß §36 BauGB wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig beschlossen 
Ja: 6   
 
Anmerkung: 
 
Die Sammelleitung einer Drainage quert das Bauvorhaben über die gesamte Länge. Diesbezüglich wird 
Seitens der Ortsgemeinde dem Bauantrag folgender Hinweis beigefügt:  
Die Ortsgemeinde weist darauf hin, dass über die gesamte Länge des Bauvorhabens eine in Zuständigkeit 
der Ortsgemeinde liegende Drainagesammelleitung verläuft, die mit dem Bau des Reitweges überbaut wird. 
Diese bereits heute sehr wartungsintensive Drainage wäre in dem Bereich des Reitweges dann nicht mehr 
zugängig, eine evtl. notwendig werdende Instandsetzung nur unter größtmöglichem Aufwand möglich.  
Die Genehmigungsbehörde wird gebeten, diesbezüglich eine einvernehmliche Lösung mit den Beteiligten 
herbeizuführen. 
 
 
TOP 3: Wappen der Ortsgemeinde Dohm-Lammersdorf 
 
Im Vorfeld der Ratssitzung hatten die Bürger*innen der Ortsgemeinde die Möglichkeit, zwischen zwei 
Vorschlägen für das Gemeindewappen zu wählen oder aber auch Änderungs- bzw. 
Verbesserungsvorschläge einzubringen. Vorschlag 1 zeigt ein historisch begründetes Wappen, Vorschlag 2 
ein selbstredendes Wappen, bei dem der Ortsname symbolisch dargestellt wird. Von insgesamt 64 
Rückmeldungen votierten 41 für den Vorschlag 1. Der Ortsgemeinderat schließt sich diesem Votum an. 
 
Begründung: 
 
Das unter Vorschlag 1 dargestellte Wappen begründet sich aus der historisch herrschaftlichen und 
religiösen Zugehörigkeit sowie aus der geografischen Lage des Ortes und deutet auf die zwei Ortsteile hin. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt das im Sachverhalt unter Vorschlag 1 dargestellte Wappen in leicht 
modifizierter Form mit folgender heraldischer Wappenbeschreibung („Blasonierung“).  
 
„Schild durch schrägrechten Wellenbalken in Blau zweigeteilt, vorne auf Gold ein dreikegeliger Vulkanberg 
in Rot, darunter im Schildfuß eine schwarzgefugte Mauer mit Zinnen, hinten auf Silber zwei von oben nach 
unten versetzt und entgegengesetzt ausgerichtete Kirchen in Grün.  
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Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 6 
 
 
TOP 4: Informationen des Ortsbürgermeisters 
 
Energiepreisentwicklung und bestehende Auftragsverhältnisse 
Aufgrund der aktuell hohen Kraftstoffpreise hat sich Landesforsten dazu entschlossen, für forstbetriebliche 
Dienstleistungen im Unternehmerbereich einen Inflationszuschlag in Höhe von fünf Prozent auf bestehende 
Vertragsverhältnisse zu gewähren. Seitens der Ortsgemeinde wird man dem nur insoweit nachkommen, als 
dass dieser Aufschlag ausschließlich für die jetzt noch anstehende Aufarbeitung des Windwurfs gewährt 
wird. Alle nachfolgenden Maßnahmen sind neu zu verhandeln.  
 
Sachstand Wegebau „Königsborn“ 
Die Instandsetzung/Wiederherstellung des Forstwirtschaftsweges „Königsborn“ steht kurz vor dem 
Abschluss. Beim Wiederaufbau wurde der Weg etwa 1m in den Hang hinein verlegt und neu aufgebaut. Das 
abgetragene Material wurde hangabwärts zur Hangsicherung wieder eingebaut. Eine Drainageschicht und 
zwei großzügig angelegte Mulden sorgen künftig auch bei Starkregen für einen kontrollierten Wasserablauf.    
 
Beseitigung Hochwasserschäden an Bachläufen 
Der Wirkelbach mit seinem Zulauf in der Ortslage Lammersdorf wurde von unterhalb des Heidberges bis 
zur Einmündung in die Kyll von Treibgut und Anschwemmungen gereinigt. Ebenso wurde der Vorfluter 
unterhalb des Sportplatzes über die gesamte Länge ausgebaggert.  
 
Hochwasserschutzkonzept 
Der Bericht öHWuStR-Vorsorgekonzept ist am 14.03.22 eingegangen. Die Stellungnahme der Ortsgemeinde 
ist in Arbeit. Im nächsten Schritt erfolgt die 2. Bürgerbeteiligung. 
 
Teilfortschreibung FNP erneuerbare Energien 
Die landesplanerische Stellungnahme wird voraussichtlich im Juni 22 im VGR beraten 
 
Teilfortschreibung FNP (Baugebiete) 
Die landesplanerische Stellungnahme wird im Juli 22 erwartet, Beratung im VGR im Aug/Sep, Offenlage 
voraussichtlich Frühjahr 23.  
 
Radverkehrskonzept (VG-Ebene) 
Netzplanung und konkretes Maßnahmenprogramm für Alltagsradfahrer bis Ende 22, Umsetzung von 
Maßnahmen ab 23 
 
Infrastruktur E-Ladestationen 
Wichtige Infrastruktur für Einheimische und Gäste und Beitrag zur Senkung der CO2-Emissionen. 80% 
Förderung möglich, allerdings ist der Fördertopf schon leer. Möglicherweise gibt es eine Neuauflage.  
 
Straßenreinigung von Ölspuren auf Gmd-Straßen 
Ist der Verursacher unbekannt, ist die Ortsgemeinde in der Verantwortung. Das Beseitigen von Ölspuren 
gehört nicht zu den Aufgaben der FFW. 
 
 
TOP 5: Einwohnerfragen 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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TOP 6: Verschiedenes 
 

 Die auf den 29.04. terminierte Waldbegehung wird verschoben 

 Die Tafeln für die alten Hausnamen sind im Zulauf 

 Es wurden je 250 Lärchen und Buchen geliefert, die zeitnah gepflanzt werden müssen 

 Am 12.06.22 findet der Bürgerentscheid „Bioabfallerfassung Vulkaneifel“ statt. Organisation und Ablauf 
wie bei Wahlvorgängen. 

 
 
 

Für die Richtigkeit: 
 
 
 
gez. Wolfgang Schüssler  

Wolfgang Schüssler 
(Vorsitzender & Protokollführer) 
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